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Niederau
mit den Ortsteilen
Gohlis • Gröbern • Großdobritz 	 Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 22. Juni 2026	 36. Jahrgang Nr. 6

Die Schönheit 
   liegt im Einfachen.
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ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Juli 2026

Entsorgung	 Termin		  Entsorgung	Termin

Restabfall-	 Dienstag,	 14.07. 	 Bio-Tonne	 Mittwoch,	 01.07.
Tonne	 Dienstag,	 28.07.		  Mittwoch,	 08.07.
				    Mittwoch,	 15.07.
Gelbe Tonne	 Montag,	 13.07.		  Mittwoch,	 22.07.
	 Montag,	 27.07.		  Mittwoch,	 29.07.
	 	 	 Großdobritz,   Montag,	 06.07. 
           	 	 	 Jessen, 	 Montag,	 13.07.
Blaue Tonne	 Montag, 	 06.07.	 Ockrilla	 Montag,	 20.07.
							       Montag,	 27.07.
							     

Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
	 Öffnungszeiten:
	 Montag	 8.30 – 11.30 Uhr
	 Dienstag	 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
	 Freitag	 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr:	 112

Polizei:	 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes:	
	 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

	 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte:	 www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser:	 Tief- und Kulturbau Mühlbach GmbH
	 Tel.: 035248 883-0, 01520 / 3749802

Abwasser:	 Bernhard Seidler, www.fa-seidler.de
	 Zur Alten Elektrowärme 8, 01640 Coswig

	 03523-73062, 0172-3446950, 0177-2822783

Sachsen Energie:	 Erdgas	 0351 50178880
	 Strom	 0351 50178881

Fäkalienabfuhr von 	 Abfall- & Entsorgungss. Meißen GmbH & Co. KG
Kleinkläranlagen u. 	 Industriestraße 34, 01640 Coswig

abflusslosen Gruben:	03521 733849, www.ae-meissen.de

Digital abrufbar: https://www.zaoe.de/abfallkalender/entsorgungstermine/abholtermine/

Impressum

„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber:	 Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,
	 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-8811
	 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Bürgermeister Thomas Claus

Redaktion: 	 Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme: 	 Satztechnik Meißen GmbH
	 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
	 Tel.-Nr. 03525 718622, zentrale@satztechnik-meissen.de

Druck: 	 Offset-Druckerei Richter, Ossietzkystraße 37 A, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 734071 oder 734553, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise:	 monatlich am Ende des Monats

Auflage:	 2.200

Vertrieb:	 an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-
lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Aktuell

Beschlüsse Gemeinderat 05-2026

Beschluss. Nr.: 01-92-06-2026
Der Gemeinderat stellt das Vorliegen eines Hinderungsgrundes nach § 
32 Abs.1 Nr. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung fest. Die Tätigkeit des 
Gemeinderates Heiko Eichler endet am 02.06.2026. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 13 ja: 12 nein: 0 Enthalt.: 1

Beschluss Nr.: 01-93-06-2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-
bescheid zum Neubau eines Einfamilienhauses auf den Flurstücken Nr. 
343/29 und 343/33 der Gemarkung Gröbern zu. 	

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 13 ja: 12 nein: 0 Enthalt.: 1

Beschluss Nr.: 01-94-06-2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Abbruch der Scheune und zum Neubau einer Garage 
auf dem Flurstück Nr. 476/7 der Gemarkung Niederau zu. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 13 ja: 13 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss Nr.: 01-95-06-2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den vier Anträgen auf Befreiung zum Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit 2 Stellplätzen auf dem Flurstück Nr. 605 der 
Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 13 ja: 13 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss Nr.: 01-96-06-2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-
bescheid zum Abbruch des Bestandsgebäudes und zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung auf dem Flurstück Nr. 472/b der 
Gemarkung Niederau zu. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 13 ja: 13 nein: 0 Enthalt.: 0

Geänderte Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
vom 27.07. – 14.08.2025

Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen

Dienstag, 	 28.07.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag,	 30.07.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Dienstag, 	 04.08.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag,	 06.08.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Dienstag, 	 11.08.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag,	 13.08.2026	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr und 
		  13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Der Bürgermeister der Gemeinde Niederau lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zur nächsten Bürgersprechstunde ein.

Datum:	 14.07.2026		  Uhrzeit: 	 17:30 Uhr	
Ort:	 Gohlis, Am Dorfplatz 

Die Bürgersprechstunde bietet Gelegenheit, persönliche Anliegen, 
Fragen und Anregungen direkt im Gespräch vorzubringen. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Angebot wahrzunehmen.

AMTSBLATT Juli 2026
Redaktionsschluss:	 04.07.2026
Erscheinungstermin:	 27.07.2026
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Aus dem Gemeindeamt

Hinweise zur Gewerbemeldung

Alle im Gemeindegebiet tätigen Gewerbetreibenden werden hiermit da-
rauf hingewiesen, ihre bestehenden Gewerbeanmeldungen auf Aktuali-
tät und Vollständigkeit zu überprüfen. 

Sofern sich Änderungen ergeben haben, sind diese dem Gewerbeamt 
mitzuteilen und entsprechend zu aktualisieren. Meldepflichtige Ände-
rungen umfassen insbesondere:
•	 Namensänderungen
•	 Änderungen oder Erweiterungen der ausgeübten Tätigkeit
•	 Verlegung des Betriebssitzes, auch innerhalb des Gemeindegebietes
•	 Wechsel der Rechtsform
•	 Veränderungen bei Gesellschaftern oder im Vorstand
•	 Eröffnung oder Schließung von Zweigniederlassungen

Frist: Die Anzeige der genannten Änderungen hat unverzüglich zu er-
folgen.

Hinweis zu den Rechtsfolgen: Das Unterlassen einer erforderlichen 
Gewerbemeldung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann geahndet 
werden. Zur Vereinfachung wird empfohlen, vorab einen Termin im 
Gewerbeamt zu vereinbaren. Die Terminvergabe ist online unter fol-
gendem Link möglich: https://niederau.info/
Die Gemeindeverwaltung steht Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung.

Ausweis- und Reisedokumente

Sehr geehrte  Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass gemäß § 1 des 
Personalausweisgesetzes alle deutschen Staatsbürger ab Vollen-
dung des 16. Lebensjahres verpflichtet sind, ein gültiges Aus-
weisdokument zu besitzen. Bitte prüfen Sie daher regelmäßig die 
Gültigkeit Ihrer Ausweis- und Reisedokumente.
Ungültige oder abgelaufene Dokumente können u.a. zu Verzöge-
rungen, zusätzlichen Prüfungen oder sogar zur Verweigerung der 
Ein- oder Ausreise führen.
Besonderes Augenmerk gilt bei den Kontrollen Kindern und Jugend-
lichen. Da sich das Aussehen im jungen Alter schnell verändern kann, 
wird bei Minderjährigen ein besonders genauer Abgleich zwischen 
Lichtbild und der tatsächlichen Person vorgenommen. Bitte stel-
len Sie daher sicher, dass auch die Ausweisdokumente Ihrer Kinder 
aktuell sind und das Foto eine eindeutige Identifizierung ermöglicht.

Aktuelle Informationen zu Einreisebestimmungen, Visaregeln und 
länderspezifischen Anforderungen finden Sie jederzeit auf der offizi-
ellen Internetseite des Auswärtigen Amtes unter: www.auswaertiges-
amt.de
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen,Ihr Einwohnermeldeamt

Sonstige Mitteilungen

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft über die 
Auszahlung an Ihre Mitglieder

Die Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Niederau mit Weinböhla 
hat auf Ihrer ordentlichen Versammlung am 10.05.2026 einen Beschluss 
über eine Auszahlung an ihre Mitglieder gefasst.
Bis zum 31.10.2026 sollen pauschal an alle Mitglieder 7,00 € je ha bejag-
bare land- und forstwirtschaftliche Nutzfläche ausgezahlt werden.
Alle Eigentümer von bejagbaren Flächen im Jagdbezirk Niederau mit 
Weinböhla sind per Gesetz Mitglied der Jagdgenossenschaft.
Grundlage für die Auszahlung sind die im Jagdkataster eingetragenen 
Flächen und Eigentümer, sowie eine im Jagdkataster hinterlegte IBAN. 
Die Jagdgenossenschaft hat selbst keinen Zugriff auf die Informationen 
zu den Eigentümern der Flächen.
Sollte es bei Eigentümern oder Bankdaten Änderungen gegeben haben, 
werden diese Mitglieder zur Aktualisierung mittels geeigneter Eigentum-
snachweise aufgerufen.
Für die Auszahlung werden nur die Änderungen berücksichtigt, die bis 
zum 30.09.2026 in der Gemeindeverwaltung Niederau eingehen. Eine 
spätere, rückwirkende Auszahlung erfolgt nicht.

Gezeichnet
Der Jagdvorstand

Ehrenamtliche 
Telefonberater/-innen 

am Elterntelefon Meißen 
gesucht

Wie gehe ich damit um, wenn mir der Erziehungsstil meiner Schwieger-
mutter nicht passt? Was kann ich tun, wenn mein Lebenspartner unser 
gemeinsames Kind entfremdet? Wie verhalte ich mich, wenn mir mein 
pubertierendes Kind mal wieder den letzten Nerv raubt?  Nicht nur bei 
Erziehungsproblemen - sondern auch in Krisensituationen wie häusliche 
Gewalt, Missbrauch oder Sucht - finden Ratsuchende am Elterntelefon 
stets ein offenes Ohr: anonym, vertraulich und kostenfrei.  Zuhören, ge-
meinsam erste Handlungsmöglichkeiten besprechen oder über ortsan-
sässige Beratungseinrichtungen informieren, all dies trägt zu einem ge-
lingenden Beratungsgespräch bei. Dabei macht es keinen Unterschied, 
ob die Anrufenden nur eine Frage haben oder emotionale Unterstützung 
benötigen. Demnächst möchten wir wieder eine Ausbildung zum ehren-
amtlichen Telefonberater (m/w/d) am Elterntelefon starten. 
Wenn auch Du anderen Menschen bei kleinen Sorgen oder in schwie-
rigen Situationen Gehör schenken möchtest, dann melde dich bei uns 
unter: 035208 / 346510 oder elterntelefon@dksb-radebeul.de

Das Elterntelefon Meißen ist ein Projekt in Zusammenarbeit von: 
Kinderschutzbund Ortsverband Radebeul e.V. & Nummer gegen Kummer e.V.

Hinweis zur Durchführung von Veranstaltungen mit 
gastronomischem Angebot

Im Rahmen der Durchführung von Veranstaltungen wird darauf hinge-
wiesen, dass gemäß Gaststättengesetzes (SächsGastG) für den vo-
rübergehenden Betrieb eines Gaststättengewerbes eine entsprechende 
Anzeige bzw. Genehmigung erforderlich ist.
Dies betrifft sämtliche Vereine, Gewerbetreibende sowie Privatper-
sonen, die im Rahmen der Veranstaltung Getränke und/oder Spei-
sen gegen Entgelt oder sonstige Gegenleistungen abgeben oder eine 
gaststättenähnliche Tätigkeit ausüben.
Alle betroffenen Teilnehmer sind daher verpflichtet, rechtzeitig vor Be-
ginn der Veranstaltung (mind. 14 Tage) eine entsprechende Anzeige 
(sogenannte Gagev-Anzeige) bei der zuständigen Behörde zu stellen. 
Ohne diese Anmeldung ist eine Teilnahme am gastronomischen Ange-
bot der Veranstaltung nicht zulässig.
Die fristgerechte Beantragung dient der Einhaltung der gesetzlichen 
Vorschriften sowie der Gewährleistung eines ordnungsgemäßen und 
sicheren Veranstaltungsablaufs.
Wir bitten alle Beteiligten, dieser Verpflichtung nachzukommen und ent-
sprechende Nachweise auf Verlangen vorzulegen.

Zur Vereinfachung wird empfohlen, vorab einen Termin im Gewer-
beamt zu vereinbaren. Die Terminvergabe ist auch online unter fol-
gendem Link möglich: https://niederau.info/
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.
Gemeindeverwaltung Niederau

Anmeldung der Schulanfänger 2027/2028
 
Die Anmeldung der Schulanfänger 2027/2028 findet am Dienstag, den 
01.09.2026, in der Zeit von 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr in 
der Grundschule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schul-
pflichtigen Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im 
Zeitraum 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2021 geboren wurden. 

Bei der Anmeldung sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
•	 Anmeldeformular ausgefüllt (siehe www.grundschule-niederau.de) 
•	 Geburtsurkunde des Kindes 
•	 Zustimmung zur Anmeldung des anderen Personensorgeberechtigten,
	 falls diese nicht verheiratet sind und nur ein Elternteil zu Anmeldung 
	 kommt 
•	 Nachweis bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. Negativ-
	 bescheinigung des Jugendamtes) 
•	 Nachweis der Masernimpfung (Impfausweis) 

Achtung! Alle von der Einschulung 2026/2027 zurückgestellten Kinder 
sind erneut anzumelden!
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Gelungenes Sommerfest der Senioren

Am 04. Juni 2026 fand unser diesjähriges Sommerfest der Senioren 
statt. Bei guter Stimmung und zahlreichen Gästen wurde gemeinsam ein 
fröhlicher und unterhaltsamer Nachmittag verbracht.

Ein herzliches Dankeschön gilt der großartigen Band „Die Hutzenbos-
sen“, die mit ihrer musikalischen Unterhaltung für beste Stimmung sorgte 
und viele Gäste zum Mitsingen und Schunkeln animierte.
Ebenso bedanken wir uns bei unseren kleinen Künstlerinnen und Künst-
lern der Kita Auenknirpse sowie der Grundschule Niederau. Mit ihren 
liebevoll vorbereiteten Darbietungen bereiteten sie den Seniorinnen und 
Senioren viel Freude und erhielten dafür großen Applaus.
Ein weiterer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. Durch ihr Engagement wurde das Som-
merfest zu einem schönen Erlebnis für alle Beteiligten.
Wir freuen uns bereits auf das nächste gemeinsame Fest.
Ihre Gemeindeverwaltung

Oberschule Weinböhla

Klassenfahrt der 7A nach Bad Lausick

Am Montag, den 20.04.26 ist die Klasse 7A mit dem Zug nach Bad Lau-
sick gefahren. Leider hat es an diesem Tag sehr geregnet, trotzdem ha-
ben wir eine Stadtralley durch Leipzig gemacht. In den nächsten Tagen 
war es sehr schön warm und die Sonne schien. Am Dienstag besuchten 
wir eine Sommerrodelbahn und die Burg Gnandstein. Mittwochvormittag 
waren wir im Freizeitbad Riff und am Nachmittag haben wir einen Graf-
fiti Workshop gemacht. Abends gab es dann noch speziell für unsere 

Klasse eine Disco. 
Das Tanzen hat 
Spaß gemacht, war 
aber auch anstren-
gend. Den letzten 
Tag verbrachten wir 
im Leipziger Zoo. 
Das war das High-
light für mich. Die 
vielen Tiere und die 
Artenvielfalt waren 
a temberaubend . 
Unsere Klassenleh-
rerin Frau Markert 
hat uns im Gond-
wanaland eine Floß-
fahrt sowie auch 
ein VR-3D Erlebnis, 
den Gorilla Trek, 
gesponsert. Abends 
gab´s dann noch für 
die, die wollten eine 
Nachtwanderung. 
Am Tag der Abreise 
haben wir noch ein-
mal lecker gefrüh-

stückt und dann ging 
es für uns von Bad Lausick auch schon wieder nach Hause.
Lilly Görlich Klasse 7A

YogaSommer 2026 in Gröbern
Ab 01.07.2026 mittwochs von 18:30 – 20:00 Uhr 

Haus Grobere in Gröbern, Ockrillaer Straße (neben dem Spielplatz)

Termine:

01.07./08.07./15.07./22.07./29.07./05.08./12.08./19.08./26.08.2026

 (bei schlechtem Wetter im Vereinshaus – begrenzte Plätze) 

Einzelstunde: 16,00€ / 10er Karte: 140,00€

(Kursnutzung auch im Onlineformat bei Trainingshelden GmbH möglich)

Bring bitte eine Matte und Decke mit.

Anmeldung über www.trainings-helden.de

 oder direkt bei Jacqueline Altmann

telefonisch:  01522 72 45 903  I  per Mail: ja@trainings-helden.de

Ich freu mich auf euch … Namastè Jacqueline

Aus unserer Gemeinde

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling –

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. geschlossen
Do./Fr. 14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Hinweis an alle Bürgerinnen und Bürger: 

Bitte keine wilden Katzen oder Streuner anfüttern

In unserer Gemeinde werden immer wieder freilebende bzw. streu-
nende Katzen beobachtet. Wir bitten darum, diese Tiere nicht ge-
zielt anzufüttern. Gut gemeintes Füttern kann dazu führen, dass sich 
Streuner dauerhaft ansiedeln und vermehren, wodurch die Anzahl 
herrenloser Katzen weiter zunimmt.
Auch Katzenhalterinnen und Katzenhalter werden gebeten, darauf 
zu achten, Futter möglichst nicht dauerhaft im Außenbereich stehen 
zu lassen. Offene Futterschalen oder ständig zugängliches Futter 
ziehen häufig auch fremde oder verwilderte Katzen an und fördern 
eine ungewollte Fütterung von Streunern. Durch einen bewussten 
Umgang mit Futterstellen können wir gemeinsam dazu beitragen, die 
unkontrollierte Vermehrung und Ansiedlung freilebender Katzen zu 
vermeiden. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
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Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Änderungen vorbehalten.
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebeten, die online 
https:// www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die ko-
stenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.spen-
derservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:

Datum Einrichtung/Anschrift Uhrzeit

13.07. Radebeul Diakonie, 
Obere Bergstraße 1

13:30 - 17:30  

20.07. Weinböhla, Zentralgasthof,
Kirchplatz 2

14:30 - 19:00 

27.07. Radebeul, Volkshochschule,
Sidonienstraße 1a

14:30 - 19:00

29.07. Meißen Rothes Haus, Stiftung:
Soziale Projekte, Nossener Str. 46

15:00 - 19:00

31.07. Coswig, Gymnasium, Melanchthonstr. 10 15:30 - 19:00

Anmeldung:
Tel.:	 0351 / 65 27 69 30
Fax:	 0351 / 830 14 76
schriftl.:	VHS im Landkreis Meißen e.V.
	 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail:	 uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr.	 Titel	 Ort	 Datum	 Zeit	
26M131009	Naturerlebnis: Wildkräuter &	 Meißen	 04.07.2026
	 Waldesruhe 		  10:00
26M311009	 Sommeryoga Tagesworkshop - 	Meißen	 04.07.2026
	 Ashtanga im Freien Meißen		  16:00
26C222001	 Zeichnen und Aquarellieren	 Coswig	 06.07.2026
	 Pleinair - Intensivkurs 		  09:30
26C535002	 maximal digital! - 20 Mobile 	 Coswig	 06.07.2026
	 Medien - neue Herausforderungen	 14:30
26M311016	 Mittagsyoga Schnupperkurs	 Meißen	 10.07.2026
			   12:00
26M311008	 Yoga f. Anfänger Schnupperkurs	 Meißen	 10.07.2026
			   17:00
26M131010	Wanderung: Grenzgang	 Meißen	 12.07.2026
	 im Grünen 		  10:00
26M311019	 Sommeryoga Tagesworkshop	 Meißen	 12.07.2026
	  - Ashtanga im Freien		  16:00
26M315102	TaiChi Schnupperkurs	 Meißen	 13.07.2026
			   15:30
26C315007	 Qigong Kurzkurs im Sommer	 Coswig	 13.07.2026
			   18:00
25M411204	 Deutsch Alpha 6	 Meißen	 15.07.2026
			   13:00
26M311015	 Yoga auf dem Stuhl	 Meißen	 17.07.2026
	  - Schnupperkurs		  10:45
26M235001	Wir weben Bänder -	 Meißen	 17.07.2026
	 Eltern-Kind-Kurs 		  16:00
26M221005	Urban Sketching	 Meißen	 18.07.2026
			   14:00
26M410216	Deutsch A2/2	 Meißen	 23.07.2026
			   09:15

  

 

 

Sommerferien 2026 in Kooperation mit der „Rappelkiste“ Coswig und dem „Kaff“ Meißen 
 

 

Montag 

 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

06.07.26  07.07.26 08.07.26 09.07.26 10.07.26 

 

10:00 – 12:00 Uhr 

Nassauhalle 
Hallenturnschuhe!!! 

(TN-Betrag: 2 Euro) 

12:00 – 15:00 Uhr 

Offenes Angebot 

 im KIZ 

 

10:00 – 15:00 Uhr 

Badezeit im „Elbi“ 

(Eintrittsgeld) 

Schlechtwettervariante: 

Spieleturnier im KIZ 

 

 

09:00 – 15:45 Uhr 
Große Gefühle 

Hygienemuseum Dresden 

(TN-Betrag: 8 Euro) 

 

 

10:00 – 15:00 Uhr 
„Boys- only- and- Girls- only- Day” 

mit Flexis 

(Jungen und Mädchen  

bleiben unter sich.) 

 

10:00 – 15:00 Uhr 

„Du allein in Meißen?!“ 

(Ihr findet euch in Meißen zurecht.) 

(TN-Betrag: 5 Euro) 

 

Elke Freitäger 13.07.26  14.07.26 15.07.26 16.07.26 17.07.26 

 

 

 

 

 

 

KIZ-Treff 

Kirchplatz 5 

01689 

Weinböhla 

Tel: 

035243 46488 

                                                                    Für Tanzprojekt mit „BoNana-Dance“ Company                                                                

                                                      für Kinder und Jugendliche 

                                                                                                     
                                                                                                     

 

 

 

 

Tanzprojekt - Anmeldung bis 30.06.26 

Die Company möchte mit euch wieder eine südafrikanische Sage als Musical gestalten und am Freitag vor großem und kleinem Publikum aufführen. 

Dafür brauchen wir auch in diesem Jahr Tänzer, Sänger, Schauspieler, Requisitenbauer, Kostümgestalter… 

Du kannst eine Rolle übernehmen oder auch bei verschiedenen Aktionen mitwirken. 

Eine tolle Erfahrung wartet auf dich! 

 Das Projekt ist für Interessenten angedacht, die mindestens 10 Jahre alt sind. 

Eine Teilnahme über die gesamte Woche ist sinnvoll und gewünscht. 

Pausen für Spiele und Erholung sind natürlich eingeplant. 

(TN-Betrag: 10 € / Selbstverpflegung / Beginn des Projekts am 13.07.26, 10.00 Uhr im KIZ-Treff / Ende jeweils ca. 15.00 Uhr) 
 

 20.07.26  21.07.26 22.07.26 23.07.26 24.07.26 
  

10:00 – 15:00 Uhr 

Badezeit im „Elbi“ 

(Eintrittsgeld) 

Schlechtwettervariante: 

Kreatives im KIZ 
 

 

10:00 – 13:00 Uhr 
Adventure-Tour  

(TN-Betrag: 2 Euro) 

13:00 – 15:00 Uhr 
Offenes Angebot im KIZ 

 

09:30 – 16:00 Uhr 
Badezeit im Wellenspiel 

(TN-Betrag: 12 Euro) 

 

 

10:00 – 12:00 Uhr 
Gestalten mit Speckstein 

(TN-Betrag: 2 Euro) 

& 

10:00 – 15:00 Uhr 

Badezeit im „Elbi“ 

(Eintrittsgeld) 
 

 

09:00 – 15:00 Uhr 
Schokolade selbst gestalten  

in der „Rappelkiste“ in Coswig 

(TN- Betrag 8 Euro) 

 

Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig an (mindestens 1 Woche zuvor bzw. laut Tagesangabe) und bei Notwendigkeit auch zügig ab.
Bitte stets per Mail: kiz-treff@gmx.net anmelden und kurzfristig unter 035243 46488 abmelden. Die Mindestteilnehmerzahl bei Ausflügen liegt bei 5 Kindern/ Jugendlichen. 
Taschengeldfrage bitte abklären, da stets Selbstverpflegung ist. Wir informieren Sie, wenn der Ausflug ausfallen muss, am Tag zuvor.
Wenn Ihr Kind eine gültige Fahrkarte vorweisen kann, verringert sich der TN-Betrag um jeweils 1,50 Euro. Bei Angeboten im KIZ und in Weinböhla behalten wir uns vor, 
bei weniger als 4 Kindern/ Jugendlichen die Verbleibzeit auf 13:00 Uhr festzulegen. Alle angegebenen Zeiten verstehen sich als Treff bzw. Ende am KIZ-Treff Weinböhla.
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Kita „Gartenkinder“ Ockrilla

Aus unserer Gemeinde

Unser Bildungsraum Garten wächst – 
und mit ihm die Abenteuer unserer Kinder

Der Garten der Kita Auenknirpse hat sich in den vergangenen Wochen in 
einen noch vielfältigeren und naturnahen Bildungsraum verwandelt. Mit 
großem Engagement, kreativen Ideen und der tatkräftigen Unterstützung 
vieler Helferinnen und Helfer wurde der Ort, an dem Kinder spielen, for-
schen, entdecken und wachsen können, weiterentwickelt.
Im Rahmen des Arbeitseinsatzes wurden liebevoll gestaltete Spielbe-
reiche geschaffen: Ein abwechslungsreicher Abenteuerpfad lädt die Kin-
der ein, Mut und Balance zu üben. Ein Weidentunnel und ein großes 
Weidentipi bieten natürliche Rückzugsorte und regen die Fantasie an. In 
neu angelegten Hochbeeten wachsen nun Kräuter und Tomaten, die von 
den Kindern gepflegt und geerntet werden.

Auch bestehende Bereiche wurden 
liebevoll überarbeitet: Das Kletter-
gerüst, die Werkecke und Sitzbänke 
wurden instandgesetzt, das Spiel-
schiff der Kinderkrippe frisch gestri-
chen und rund um die Materialbau-
stelle entstand ein kreativer Zaun 
aus Seilen. Eine neue Totholzhecke 
am Pferdestall schafft Lebensraum 
für Tiere und vermittelt den Kindern 
wichtige ökologische Zusammen-
hänge.
Besonders beliebt ist der neu ange-
legte Naschgarten, in dem Himbee-
ren wachsen. Um das neue große 
Weidentipi wachsen Brombeeren 
und Johannisbeeren, sodass hier 
bald ein fruchtiges Naturparadies 
entsteht.
Ein Projekt dieser Größe wäre ohne 
die Unterstützung aller Beteiligten 
Eltern, Kindern und Angehörigen 

als auch Sponsoren nicht möglich gewesen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle fleißigen Helferinnen und Helfer, die am Tag des Arbeitsein-
satzes mit angepackt haben – beim Bauen, Pflanzen, Streichen, Tragen 
und Gestalten. Ebenso danken wir allen Eltern, die uns finanziell, mit 
Materialspenden oder mit wertvoller kulinarischer Versorgung unterstützt 
haben. Die vielen mitgebrachten Speisen und Getränke sorgten für gute 
Stimmung und neue Energie.
Wir danken dem Bauhof der Gemeinde Niederau die uns für unserer 
Projekt Material und Werkzeuge zur Verfügung gestellt haben, als auch 
Garten Beck Niederau, die uns mit Himbeerpflanzen ausgestattet hat.
Ein besonderer Dank gilt der Gärtnerei König, die uns mit Erde für die 
Hochbeete und den Naschgarten versorgte. Darüber hinaus schenkt sie 
uns das ganze Jahr über farbenfrohe Blumen, die unser Haus verschö-
nern und eine warme Atmosphäre schaffen.
Der Bildungsraum Garten zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, wenn eine 
Gemeinschaft zusammensteht. Dank der vielen helfenden Hände ist ein 
lebendiger Ort entstanden, der die Entwicklung unserer Kinder berei-
chert und ihnen täglich neue Naturerlebnisse schenkt.

Neue Forscherecke der Kindertagesstätte Auenknirpse lädt zum 
Staunen ein
In unserer Kindertagesstätte Auenknirpse gibt es eine neue For-
scherecke, die Kinder zum Staunen und Ausprobieren einlädt. Mit Na-
turmaterialien wie Blättern, Insekten, Federn und kleinen Fundstücken 
können die Kinder spielerisch experimentieren.
Diese neuen Eindrücke regen Gespräche an, fördern das gemeinsame 
Nachdenken und Wecken Lust auf weitere spannende Entdeckungen.
Die Kinder werden dazu eingeladen, Naturphänomene zu erforschen, 
Fragen zu stellen und Antworten selbstständig zu finden.
Ein besonderes Highlight ist das digitale Mikroskop, mit dem die Kinder 
winzige Details sichtbar machen können, die dem bloßen Auge verbor-
gen bleiben. Ob die feinen Blattadern eines Blattes, die faszinierende 
Struktur eines Insektenflügels oder die Maserung eines kleinen Steins 
– die Kinder entdecken Besonderheiten, die sie staunen lassen und ihre 
Neugier wecken:

Kita „Auenknirpse“ Oberau

• Warum sieht ein Blatt un-
ter dem Mikroskop aus wie 
ein Netz?
• Wieso glitzert ein Sand-
korn?
• Was macht ein Insekten-
flügel so stabil?
Solche Fragen regen die 
Kinder dazu an, weiterzu-
denken, zu vergleichen, 
zu experimentieren und 
gemeinsam Lösungen zu 
finden. Die Forscherecke 
wird so zu einem Ort des 
Austauschs, der Kreativi-

tät und des forschenden Lernens.
Die Auenknirpse freuen sich darauf, noch viele kleine und große Geheim-
nisse der Natur in unserem Bildungsraum Garten und der Forscherecke 
der Einrichtung zu entdecken.

Ein Garten voller Dankbarkeit – 
Ein Nachmittag, der verbindet

Am 20. Mai 2026 waren es die großen und kleinen Gartenkinder selbst, 
die voller Stolz alle Eltern, Großeltern und helfenden Hände zum Tag des 
offenen Gartens einluden. Schon Tage zuvor war die Vorfreude bei den 
Kindern riesig – endlich konnten sie ihren Familien zeigen, was sie im 
Garten erlebt, entdeckt und mitgestaltet hatten.
Als die Eltern und Großeltern ihre Kinder abgeholt hatten, war die Freude 
auf beiden Seiten spürbar. Viele Eltern strahlten, weil sie gemeinsam mit 

ihren Kindern das Außengelände erkunden konnten. Hand in Hand liefen 
sie über die Wege, blieben an neuen Spielbereichen stehen, ließen sich 
von ihren Kindern Lieblingsplätze zeigen und hörten aufmerksam zu, 
wenn die Kleinen begeistert erklärten, was sich verändert hat.
Für die Kinder war es ein besonderer Moment: Endlich konnten sie ihren 
Eltern zeigen, wo sie spielen, forschen, buddeln und träumen. Und für 
die Eltern war es ein Geschenk, diesen Garten einmal durch die Augen 
ihrer Kinder zu sehen.
Zwischen frisch bepflanzten Beeten, neuen Spielbereichen und liebevoll 
gestalteten Ecken konnten Eltern, Großeltern und Sponsoren entdecken, 
wie sehr sich unser Garten verändert hat. Viele blieben stehen, schauten 
sich um, lächelten – und man spürte, wie stolz sie auf das waren, was 
hier in gemeinsamer Arbeit entstanden ist.
Es war ein Nachmittag voller Begegnungen. Eltern kamen miteinander 
ins Gespräch, tauschten Erfahrungen aus und knüpften neue Kontakte. 
Auch das Team nutzte die Gelegenheit, um zuzuhören, Ideen aufzuneh-
men und einfach einmal in Ruhe mit den Familien ins Gespräch zu kom-
men.
Besonders wichtig war uns jedoch eines: Danke zu sagen. Danke für 
jede helfende Hand. Danke für jede gespendete Stunde. Danke für jedes 
Engagement, das unseren Garten zu einem Ort macht, an dem Kinder 
wachsen können – im wahrsten Sinne des Wortes.
Als der Nachmittag langsam ausklang, blieb ein warmes Gefühl zurück: 
das Gefühl, Teil einer starken Gemeinschaft zu sein, die miteinander et-
was bewegt. Unser Garten ist nicht nur ein Spielort – er ist ein Symbol für 
Zusammenhalt, Wertschätzung und gemeinsame Zukunft.
Dieser Garten ist ein Stück gelebte Gemeinschaft. Er zeigt, was möglich 
wird, wenn viele Menschen an einem Strang ziehen.
Die großen und kleinen Gartenkinder sagen allen Eltern, Großeltern, 
sichtbaren und unsichtbaren Sponsoren, vielen, vielen Dank. 
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Kita „Auenknirpse“ Oberau

Bienchengruppe Kindertagesstätte
Auenknirpse 
Großdobritzerstr.12, 01689 Niederau

Wo:	 Kita Auenknirpse
Wann:	15:00 –16:00 Uhr
	 jeden ersten Mittwoch im Monat
Wer:	 Kinder ab einem dreiviertel Jahr, 
	 welche in der Kita Auenknirpse 
	 bereits angemeldet sind mit 
	 ihren Mamas/Papas

Anmeldung unter: 035243/36153, auenknirpse@niederau.info

Wir freuen uns darauf Ihre Familie kennenzulernen!
Ansprechpartner: Yvonne Rühle, Marion Greim und Evelyn Berger
Krabbelgruppe Kita Auenknirpse

Krabbelgruppe bei den 
Gartenkindern für
zukünftige Hasen- und 
Igelkinder

Wann:	 Jeden 1. Montag im	
	 Monat von 15 – 16 Uhr
Wo:	 Kita „Gartenkinder“, 
	 Jessener Straße 7, 
	 01689 Niederau

Zum Spielen, Kennenlernen und Austauschen.

Für Wen? Für alle kleinen Krabbler, welche mindestens 9 Monate 
alt und bereits in unserer Kita angemeldet sind.

Anmeldung: 	 03521/405968 oder 
	 E-Mail: gartenkinder@niederau.info

Ansprechpartnerinnen sind das Krippenteam: 
Susan Wodarzyk, Andrea Piper, Catrin Quick und Caroline Bartsch

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

 Impressionen vom 74. Pfingstsingen auf dem 
Oberauer Gellertberg

Zum 74. Male jährte sich am 24.05.26 die Tradition des morgendlichen 
Pfingstsingens auf dem Oberauer Gellertberg. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen waren die Schattenplätze schnell 
belegt und alle Mitwirkenden gaben ihr Bestes, damit diese Veranstal-
tung auf der idyllisch gelegenen Freilichtbühne für alle ein musikalisches 
Erlebnis wurde. 
Unter künstlerischer Leitung von Alma Dauwalter erklangen Volkslieder, 
Schlager und Evergreens, die zum Mitsingen und Mitmachen einluden. 
Der Niederauer Frauenchor, ebenfalls unter der Leitung von Alma Dau-
walter, sorgte mit stimmungsvollen Liedern für Abwechslung und auch 
die Kindertanzgruppe der Grundschule Niederau unter der Leitung von 
Frau Sesula zauberte dem Publikum ein Lächeln ins Gesicht. 
Für Speis und Trank war ausreichend gesorgt, so dass viele Besucher 
noch länger verweilten und das Beisammensein mit Familie und Freunde 
genossen. Wir danken der Gemeinde Niederau für jegliche Unterstüt-
zung sowie dem Veranstaltungsteam um Hagen Pelz u. Gritt Würdig-
Pelz und allen Gewerbetreibenden und Winzern.

Bitte vormerken! Unsere nächsten Auftritte in der Region: 
21.06.26 	Teilnahme am Parkfest an der Villa Teresa in Coswig
01.08.26 	16.00 Uhr offenes Singen an unserer Sängerlinde in 
	 Weinböhla (Spielplatz  Straßenbahnendhaltestelle/Südstraße) 	
	 mit Kaffee und Kuchen  	

Eure Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V., Anke Herzog

Naturnahe Bachgestaltung – gar nicht so schwer

Ein naturnaher Gewässerabschnitt ist nicht nur eine Augenweide, es 
gibt viele Vorteile für Mensch und Tier. Der bachbegleitende Gehölzsaum 
spendet beispielsweise Schatten und ist ein Lebensraum für viele Arten. 
Außerdem können Gehölze das Ufer langfristig sichern, werden nicht 
hinterspült und regenerieren sich selbstständig. In vielen Kommunen 
gibt es geeignete Abschnitte, an denen eine naturnahe Bachgestaltung 
möglich ist.
An einem Gewässer im Landkreis Bautzen wurde so eine naturnahe 
Umgestaltung nun vorgenommen. Genauer gesagt, am Haselbach in 
der Gemeinde Haselbachtal. Die Maßnahme wurde im Rahmen einer 
Fortbildung als Bauseminar umgesetzt, bei dem freiwillige Helfer tatkräf-
tig mitgewirkt haben. Zuerst wurden die notwendigen Absprachen mit 
den zuständigen Behörden getroffen und Genehmigungen eingeholt, 
dann konnte es losgehen. Was braucht man nun, um einen Gewässer-
abschnitt umzugestalten? Man braucht dazu unter anderem eine en-
gagierte Gemeinde, kooperative Flächeneigentümer, einen Bagger, 80 
Gehölze, 23 Reisigbündel (Faschinen genannt), 200 Weidensteckhölzer 
und 25 fleißige Helfer. Dazu noch ausreichend Spaten, Astscheren, Sä-
gen und jede Menge Motivation, dann kann es losgehen. Auf einer Länge 
von über 100 Metern wurde der begradigte und verbaute Haselbach mit 
einem Bagger vom Granitsteinverbau befreit und geschwungener gestal-
tet. Die neu geschaffenen Ufer wurden anschließend von den Helfern 
bepflanzt. Weiden, Erlen und Traubenkirsche bilden hier bald einen na-
turraumtypischen Gehölzbestand, der das Ufer sichert und zugleich den 
Fischen und anderen Tieren einen Lebensraum bietet. 
Durch die Eigeninitiative konnten die Kosten für das Projekt gesenkt wer-
den. Ein Großteil der verbleibenden Kosten wurde von einer Förderung 
gedeckt. Deshalb ist dieses Format für Gemeinden vorteilhaft. Die frei-
willigen Helfer lernen derweil das Gewässer kennen und wie man mit 
Pflanzen bauen kann. Das Beispiel zeigt: Wenn alle Beteiligten motiviert 
sind, dann finden sich kreative Lösungen, von denen alle profitieren!
Kennen auch Sie eine geeignete Fläche, an der eine solche Aufwertung 
umgesetzt werden kann?
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Foto: Wetzelt, LfULG 
Bildunterschrift: Bereits im nächsten Jahr werden hier die Gehölze aus-
treiben und einen naturnahen Ufersaum bilden.
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Skatclub Niederau 67 

Vereinsmitteilungen
4. "Steffen-Sang-Gedenk-Skat-Turnier" 

am 3. April 2026
Wieder waren knapp 50 Skatspielerinnen und Skatspieler im fast vollen 
großen Saal der Oberauer Begegnungsstätte zusammen gekommen um 
einen Sieger auszuspielen. Nach Serie eins hatten 18 Spielerinnen und 
Spieler mehr als 1000 Punkte. 

Ganz vorn der Großenhainer Thomas Herrmann (1.672 Pkt), 
Zweiter der Dresdner Werner Krieg (1.552 Pkt) 
Dritter der Meißner Jerke Leander (1.542 Pkt.) und als 
Vierter dann zur zweiten Serie am Tisch 1 sitzend, 
der Niederauer Rolf Lehmann. 

Und diesmal sollte am Tisch 1 auch die Entscheidung um den Sieger 
fallen. Auch wenn in der zweiten Serie 20 Spielerinnen und Spieler 
1000 Punkte und mehr erspielten, Peter Killian mit 1.9791 Punkten die 
höchste Serie des Tages spielte, die beiden ersten von Runde 1 blieben 
auch die Ersten! Beide gewannen je 14 Spiele, Thomas verlor eines, 
Werner aber zwei. Und das genau machte den Unterschied 3.072 zu 
2.907 Punkten für den Großenhainer! Thomas gewann den Pokal nun 
schon zum zweiten Mal – Respekt.
Der Skatclub Niederau übergab auch dieses Mal 50% des Bußgeldes an 
den Förderverein Wasserschloß Oberau e.V. Immerhin konnten wir 50 
Euro übergeben.

Danke an die Sponsoren: 

Meissner Obstgarten Geisler
Cateringservice Bärbel Seefeld

Dachdeckermeister Tom Heinemann Gröbern
Fruchtsaftkelterei MAX Wustlich Niederau 

Gemeinde Niederau
LET GmbH Gröbern

Mike Rohne KFZ-Meisterbetrieb Gröbern
Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Skat spielen lernen
Der Skatclub bietet Interessierten ab 
September 2026 
die Möglichkeit zum lernen.

Wir wollen im Haus Grobere jeden 
Montag ab 17 Uhr 
im Vereinsheim „Grobere“ in Göbern 
Ockrillaer Strasse 2 

unter Anleitung erfahrener Skatspieler 
eine Stunde üben und spielen.

Sieger T. Herrmann, Spielleiter M.Schmidt

VG Einzelmeisterschaft und 
Sachsenmeisterschaft in Groitzsch

R.Herrmann, H.Landgraf, M.Schmidt, D.Heeger, A.Schwab nicht im Bild

Mannschaftlich sowie als Einzelspieler ist die Saison schon jetzt für un-
seren kleinen Club ein Erfolg.
Bei der VG Einzelmeisterschaft qualifizierten sich bei den Herren nach 
großem Kampf Thomas Kolossa, Daniel Heeger, Andreas Schwab und 
Thomas Herrmann sowie bei den Senioren Roland Richter, Roland Herr-
mann, Hans Landgraf und Matthias Schmidt für die Sachsenmeister-
schaft. Da wiederum lief es für alle Senioren gut an. Hans spielte bis 
zur vierten Serie an Tisch 1, Roland Herrmann an Tisch 2. Die anderen 
beide bekamen bei Serie 3 und 4 keine Spiele mehr und gaben nach 
dem ersten Tag auf.
Bei den Herren lief es gerade anders herum. Keiner kam nach Tag eins in 
die Qualifikationsränge, so dass T. Herrmann und T. Kolossa aufgaben.
Daniel und Andreas wollten es am Tag zwei wieder probieren und es wur-
de knapp. Daniel erreichte bei 7 Serien 6.859 Punkte, Platz 32. Platz 12 
der letzte Qualifikationsplatz ging bei 7.368 Punkten an den Zwickauer 
Dietmar Mehnert. Die schlechten ersten Serien – Schade. Und Andreas? 
Bei ihm lief es immer besser. Zur letzten Serie startete er auf Platz 14. 
Es ging hoch bis auf 11, dann wieder runter auf 17 und dann, kurz vor 
Schluss drei Grande mit 3 Buben! Ein riesen Sprung auf 7.747 Punkten 
und Platz4! Gratulation zur Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft.
Bei den Senioren gab es nur 5 Qualifikationsplätze für die Deutsche Mei-
sterschaft. Dementsprechend eng war der Punktabstand, zählte jedes 
gewonnene oder verlorene Spiel.
Hans hielt lange noch Platz 5, stand zur Serie 7 auf Platz 7 und es fehlten 
nur 150 Punkte zur Qualifikation. Er musste nun Risiko spielen und verlor 
leider 2 Spiele in Serie7. 5.431 Punkte brachten aber dennoch einen 
sehr guten 11. Platz in der Gesamtwertung. Und Roland Herrmann? So 
diszipliniert habe ich ihn noch nie spielen sehen. Die 8 verlorenen Spiele 

waren alle vom Vortag und es 
kam keines hinzu. Von Platz 4 
über Platz 2 gewann der in Serie 
7 die Sachsenmeisterkrone mit 
7.251 Punkten – Applaus! Sein 
zweiter Sachsenmeistererfolg! 
Ich wünsche beiden viel Glück 
bei der Deutschen Meisterschaft 
in Magdeburg.
So erfolgreich wie es in der 
Sachsenmeisterschaft im Ein-
zel lief, so gut stehen auch die 
Mannschaften da. 

Die Erste, welche ja voriges Jahr so Pech hatte mit dem Aufstieg, hat zur 
Zeit Platz 3 inne. Ein Punkt fehlt auf Platz eins. Bis Platz 6 lauert aber 
die Konkurrenz mit 2 Punkten Abstand. Die Mannschaft um Spielführer 
Falko Schönherr hat noch gute Chancen zum erstmaligen Aufstieg in die 
Regionalliga. 
Niederau II um Spielführer Matthias Schmidt will den Aufstieg in die Ober-
liga schaffen. Mit Platz zwei den man inne hat, wäre das Ziel erreicht.
Aber auch hier sitzt uns mit „Grande Hand“ Döbeln noch ein ernster 
Gegner im Rücken. Nur ein Punkt fehlt Döbeln zu Niederau, es bleibt 
spannend. Es ist durchaus möglich daß die 3 Mannschaften um die zwei 
Aufstiegsplätze kämpfen. (erster Reizker Paradise Village) Döbeln IV, als 
Viertplatzierter fehlen schon 4 Punkte auf Niederau. Aber man soll ja nie 
NIE sagen. Ich wünsche allen Spielern „Gut Blatt“, allen Freunden und 
Sponsoren einen schönen Sommerurlaub; bleibt gesund und uns gewo-
gen. Matthias Schmidt

Qualifikation zur Sachsenmeisterschaft,
A.Schwab, R.Herrmann
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JULI 2026

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli
  8.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Gröbern (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. Ausstellungseröffnung
	 in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 12. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz 
	 (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindermusical in Weinböhla (Team)

Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (N. N.)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla 
	 (Prof. Dr. Liedke)

Sonntag, 26. Juli
  8.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. i. E. Günzel)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. i. E. Günzel)

Frauendienste im Juli Sommerpause

Junge Gemeinde kein Angebot in den Sommerferien

Pfarramt geschlossen
Das Pfarramt Niederau wird während der Sommerferien nicht zur Öff-
nungszeit besetzt sein. Bitte wenden Sie sich in Friedhofsangelegen-
heiten an den Friedhof Weinböhla (Friedensstr. 12, Tel. 035243/36563) 
und mit allen anderen Anliegen an das Pfarramt in Coswig (Ravensbur-
ger Platz 6, Tel. 03523/75894).

Jubelkonfirmation in Großdobritz, 
Gröbern und Niederau

Im September zu den Erntedankgottesdiensten wollen wir gleichzeitig 
Jubelkonfirmation feiern. Wer vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren 
konfirmiert wurde, ist herzlich eingeladen. Da wir die Jubelkonfirmation 
nur alle zwei Jahre feiern, sind ebenso alle Jubilare des vergangenen 
Jahres eingeladen, also alle, die vor 26, 51, etc. Jahren konfirmiert wur-
den. Bitte melden Sie sich dazu in unseren Pfarrämtern an. Wir bitten 
auch herzlich um Ihre Mithilfe beim Auffinden von Namen und Adressen 
von Jubilaren, die nicht bei uns erfasst sind. Pfarrer Philipp Frank 
Termine der Jubelkonfirmationen:
Großdobritz:	 20. September, 10.00 Uhr 
Niederau:	 20. September, 14.00 Uhr
Gröbern:	 27. September, 10.00 Uhr 

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr	 Tel.: 035243 36535
Pfr. Philipp Frank, Niederau	 Tel.: 035243 476797

KONTAKT:
Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag:	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 – 12.00 Uhr	 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig
Tel.: 03523 75894, Fax: 03523 774417
ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Veranstaltungen

Offene Kirchen in unserem Kirchspiel
Barockkirche Brockwitz
täglich zwischen 10.00 und 17.00 Uhr geöffnet

Alte Kirche Coswig
Dienstag bis Freitag, 11.00-15.00 Uhr sowie am 
Sonnabend 16.00-18.00 Uhr geöffnet

Peter-Pauls-Kirche Coswig
Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr geöffnet

St. Jakobuskirche Niederau
Sonnabend und Sonntag zwischen 10.00 und 17.00 Uhr geöffnet

St. Martinskirche Weinböhla
Sonnabend und Sonntag, 14.00-17.00 Uhr geöffnet

Herzliche Einladung zur Vernissage des Fotoclubs 
Weinböhla unter dem Thema „In den Himmel ge-
schaut“ am 5. Juli nach dem Gottesdienst.
Bitte beachten Sie, dass bei Amtshandlungen wie Taufen, Trauungen 
etc. die Kirchen vorübergehend nicht besichtigt werden können.

Konzert in Coswig

Geistliche Sommerserenade
Sonntag, 26. Juli 2026, 17.00 Uhr, Peter-Pauls-Kirche Coswig

An diesem Tag begrüßen wir ganz herzlich Marie Bieber (Alt-Solo) und 
Willy Wagner (Orgel) mit ihrem Soloprogramm in der Peter-Pauls-Kirche 
Coswig! Die beiden jungen Musiker*innen haben ein sommerliches Kon-
zertprogramm zusammengestellt, welches nach eigenen Angaben „das 
Herz und die Sinne gleichermaßen anspricht“. Freuen wir uns somit auf 
diese geistliche Sommerserenade u. a. mit Werken von Johann Seba-
stian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy sowie Richard Strauss.
Der Eintritt ist frei!

Kirchenmusik - SonnAbendKlänge in der 
Alten Kirche Coswig

17.30 – 18.00 Uhr – eine halbe Stunde Musik und ein gutes Wort; 
Eintritt frei!

Termine im Juli:
04.07.2026	 Orgel: Friedrich Sacher
11.07.2026	 Orgel: Friedrich Sacher
18.07.2026	 Orgel: N. N.
25.07.2026	 Orgel: Hanna Hartig

Die konkreten Programme und Themen können Sie den entsprechenden 
Aushängen in den Schaukästen entnehmen.

Monatsspruch Juli 2026

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach.
Amos 5,24
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Veranstaltungskalender

Juli 2026

03.07.2026	 ab 20:00 Uhr	 Schielerparty im Weinberg 	 Weingut Loose	

04./05.07.	 ab ca. 09:00 Uhr	 SSB Landesmeisterschaft Trap/Skeet	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990	

05.07.2026	 ab 13:00 Uhr	 Jubiläumsveranstaltung 

		  25 Jahre Weingut Loose	 Weingut Loose	

26.07.2026	 14:00 Uhr	 öffentliche Führungen im Schloss 	 Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.	

28.07.2026	 ab ca. 09:00 Uhr	 28.Westernschiessen	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990	

								      

August 2026

01.08.2026	 ab ca 09:00 Uhr	 Jagdpraxisschießen - 	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990

		  Jagdschule Tharandt 

15./16.08.2026	 ab ca. 09:00 Uhr	 48.Elbepokal Trap + 	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990

		  Skeet (125 WS + F) 

23.08.2026	 09:00 – 18:00 Uhr	 Oldtimertreff	 Heimat - Schützenverein Ockrilla e.V

28.08.2026	 ab 18:00 Uhr	 Loosecco-Nacht im Weinberg 	 Weingut Loose

29./30.08.2026	 ab 12:00 Uhr	 Tage des offenen Weingutes 	 Weingut Loose

		  im Weinberg und im Weingut

30.08.2026	 14 Uhr	 öffentliche Führungen im Schloss 	 Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

								      

Städtisches Bestattun swesen Meißen GmbH 
& Meißen Nossener Straße 38 03521/452077 

f\'1 Krematorium Durchwahl 453139 
Nossen Markt 34 035242/71006 
Weinböhla Hauptstraße 22 035243/32963 V/Jk}' Großenhain Neumarkt 15 03522/509101 
Riesa Stendaler Straße 20 03525/737330 

11111 

� Radebeul Meißner Straße 134 0351/8951917 

Krematorium ... die Bestattun s emeinschaft 

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Dienstleistungs-Service
0170 5501770

 / Hausmeister / Baumservice / / Klimatechnik / Heizung / Sanitär /
 / Bauhandwerker / Baumaschinist / / Transport / Industriemontage /

Jan Borchert
Büro: Hauptstraße 37 a / 01689 Weinböhla / E-Mail: JB.Dienstleistung@gmx.de


